Domine ad adiuvandum me festina

Ad v[esper]as, [Versiculum,]

Cod. Sang. 543, f. 124v—125r
Manfred Barbarini Lupus
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Editor
Kommentar
Im Codex erst ab „Domine ad adiuvandum“ notiert. Da der ganze T bis zum Alleluia jedoch nur auf einem Ton rezitiert, ist die Intonation ebenso auf einem Ton zu ergänzen. 

Editor
Kommentar
Unter diesem Titel und nicht als "Deus in adiutorium" im Inhaltsverzeichnis des Codex aufgeführt (siehe f. V1r).

Editor
Kommentar
T in Hufnagel-Notation, jedoch gegen den sonstigen Gebrauch der Cod. Sang. 542 und 543 mit Mensurzeichen.
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Editor
Kommentar
Diese und die folgende Note stehen direkt übereinander und wurden durch einen geschweiften Trennstrich in die zeitliche Reihenfolge gebracht.


